
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 4 (1878)

Heft: 48

Artikel: Der Bundesversammlung

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-423907

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-423907
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


per ^nnbezvetfammtunQ.

aOBo ift bein alter ©Ian geblieben,

30ßo§ l)at ben ©Limmer bir geraubt?

gäfjf id) bie öäufrier meiner Sieben,

@o fcfjlt mir, ad)! mand)' t^eurel fmupt!

9Jlit SBeljntuilj oentt mein §erj bcr Kraben,

@o fielen in ber <Stimnxenfdjïarf;t ;

3d) roünfdje it)nen: luofjt ju fäjlafen!

3|r alten greanbe gute 9cnd)t

2)od) 3|r, bie 3l)r als neue ©lieber

9lm Barrett jiefit, fo frifd) unb fror),

©eib, toie bie 9llten, treu unb bieber

3>od) bitt' id), mactjt'S nietjt ebenfo!

P ritt et P r î e f non Pol) m I) n nt m c I.

SBerlin, NOW., SBeibnadjtëmcffe 1878,

©efir jeöbrter §err!
3d tann mid) febr teibljaftig benfen, mie bejierig ©ie mieber auf eenen

SBrief uon meiner roeittjen Sßetfon fmb. ©djon roieber üterjetjn Sage 'rum
unb man bloë een eenjigteë lumpigteê Attentat unb jar nod; in Stallen uf
bie janj unpoetifaje SBeifc mit 'n jtüdjcnmcffer. Sott beroafjre mir uf
roaS bod) ber erfinberifaje Seift unfereê SabrBunbertê nod) Sllllen'l oerfällt
giriert ftnb bic Herren SDtonardjen jar nidjt mebr fidjer uor bie eijenen ©tufjt=
beene itjrer jeliebten Untertljanen un fâmm'tïiàjéâ §au§jerätt) tommt unter een

Stusnaljmejefel, bat Ejeefet, eê roirb verbrannt.

dtroaê ufjcregt l)injejen l)at unê bi" oie bebroblii)e 9lad)ridjt aus
ÏRabrib, roonad) bie fpanifdje SRejierung iljren ^efanbten auê bcr ©djineij
abberufen roill, roenn bie ©djroeij nidjt fufdjt un itjre freie Sefinnung ablegt.
Sîefjmcn ©ie 3>tmen alfo in Sidjt, bafs Sie nidjt an bie fpanifdje SBanb ge=

brüett" roerben, benn Son SJÎomulo ift ein jcfätjrlidjer SJÎann. Sodj fdjroeifen
roir nidjt uon unferm SEfjema ab, nämlidj ben Sanbtag. SBir Ijaben in
unferem jeliebten preufjifdjen Sßaterlanbe janj alleenc 70 Millionen SDÎart

einjeftanbeneë Seftjit fi'tt'ê nädjfte 3a6r unb bie SBolfêoertreter müffen bar=

über berntben, roie biefeê Selb bem SBolle abjujujaden ift, obne ibm ju febr

0u febmerjen, eine Slufjabe, roeldje unfer Sanbtag immer febc jefdjtdt baljin
löst, bafi er ber SRejierung überläjjt ju tbun, roaê fie toill, unb fo feine

Siäten ebrlidj uerbient, roeil eê fdjliejjlidj ja bodj ejal ift, ob baë SDWjt ober

baê SBrot ttjeurer roirb.

3m Uebrijen finbet tjier ailenujalben eine jrofjc ßntrüftung barüber

ftatt, bafi bie SBrinjeffm Sbtjra uon Sänemart ftdj bie SBelfentjofe nnjejogen
bat, nadjbem roir ben SReptutenfonbë iljr fdjon längft auë bie Safdjen jenommen

baben, ©ojar ber beutfdje Sefanbte in Sopenbajen bat bie ©tabt nerlaffen,

alê ber Sumbertänber bort einjejogen ift, roal)rfdjeinlidj um bamit anjubeuten,

baf; bie jelb=roeipe gortuflanning mit bem Sanebrog nidjt biê an'ë ßnbe

aller Singe" bauern barf,

Sodj, um roieber auf ben 3«ber ju tommen, mufj id 3D»en mitttjeilen,

bafî bie Sßotijei fürjlid) biet' e'n SBudj uerboten bat, roeldjeë jar nidjt eriftirt
unb barum erft berjefteUt roerben mufj, um in jeljoriger gorm einjeftampft

ju roerben. ©onft ift SBerlin janj nerjnügf, benn feit bie SBolijct auf uer=

botene ©djriften 3aflb madjt, baben bie Spujbuben freieë ©piel unb bie tëim

brüdje metjren fidj in Ijbdjft erfreulicher SBeife, fo baf; SBerlin rool)l balb an

ber Spitïc aller S'O&ftâbte marfdjtren roirb. Sajegen liegen §anbet unb

SBanbel järijlidj barnieber unb bie Sefdjâftêleute tjaben jenügenb geit, fidj

anjenebjm in ben Singel^angetë bie Sa je ju vertreiben. Stud) bie ©auês

roirtfje [jaben jute Seiten, benn iljre SBobnungen fteben leer unb eê jibt fomit

met roeniger SBerbrufj mit bie SBÎieÛjer. SBenn ber afgtjanifdje Ärieß unb

ber £>ofprebiger ©töder nidjt roären, man roüfjtc jar nidjt, rrjotjer bie jvojjc

SJîufje uf einmal in bie SBelt jetommen ift, feitbem bie ©ojialbemofraten auë

jerottet finb. Stur £>affelmann madjte nodj etroaê Dîumor; er liefj ftd)

balbircn unb jlaubte nun, bie SMijei t'enne ibm nidjt; ja, proft SDRatjIseit

fie unterbrüdten ibm ood) in SBerfleibung, unb nu ift eê janj ftille jerootben

über ben SBaffern ber ©pree ; SBerlin bat fidj eenen neuen Oberbürjermeifter

jeroäbjt mit breifjigtaufenb DJtarf otjne bie ©pefen unb Srûnbungëfoften. SBir

baben'ë ja; ©ic ucrmutblidj oodj, roomit idj verbleibe bië an'ê dnbe ber

Sefdjiàjte
Sbr emig jetreuer

SSoljmljammel,

frütjer ©oäialbemotrat unb jejjt arbeitëloë.

3>as Dorßeigefdjoffetw J)ueff.

(Sen §erren ©ambetta unb gourtou.)

grantreidjë §elben, grantreidjê Krieger,

granfreidjê SBeb' unb granîreidjê SBotjlc,

grantreidjë ©terne, grantreidjë ©ieger

Ungejogener Spiftole!

Siefeê Sieb ber eblen ©itte,
Sie ftd) niemalê läfjt uetroifdjcn,

©elbft auf fünfunbbreifjig ©djritte
Unb ein SBauernbauê bajrnifctjen.

S'rum ein SBiuat! ben Sucllen,
©o gefdjetj'n ju fdjönem Sede.
Um ben ©egner nidjt ju fällen,

©djiefjt man lieber um bie ßde.

günfunbbreifjig ©djritt, roie mutbig,
Unb tein ßinj'ger ift gefallen ;

Seiner audj ber gelben blutig
SBarb uon ber SBtftolc SnaHen.

S'rum ein Sob ben grofjen Streitern,
Seudjtenb beut' alê gtanfreidjê ©terne,

Unfer Seben ju erbeitern

©tetê alë gelben bodj oon ferne!

Sn ber ©djioeij, roo ©aufeu S2tuëgeriff'ne fdjnaufeu,

SBirb man fcljr genirt; Sin ©ebrumm ber ©iof;en

§cijjt fie auëjuftofjen; ijurtig retournirt!

Imnbertätoanjig Giften Seutfdje 2lnardjiften
SBurben erpebirt; Slber au ben ©renjen,
SBo bie Sßidler glärtjen, ©ar nidjt aeeeptirt:

©oldjc Seute nimmt man tjeute nur pulocrif irt."

©ämmtlidje SJÎebaltoren ber grantfurtet 3eitung" finb roegen SBiêmard:

oeteibigung angeflagt roorben, Siefelben roerben bemnadj nädjftens 311 einer

gemeinfameu ©igung" jujammentreten müffen.

Sluf bem ©djipfaäuge ftnb allein .1 9,0 0 0 SJÎ uff en für baê S3aler=

lanb erfroren. Saburäj roibertegt fidj am beften bie alberne Sflcljaup:

tung, baf3 ben SRuffen in bcv SEurEei bcr SBoben unter ben güfjen 311

Ijeifj geroorben fei.

Iracfjfef nad) bent ^arabies

3m fdjönen Sanb SUfgljanifiau,

Slm SBerg $avopamië,
SBar einft, baë roeifj ja 3e^erti1(lnl'/

Ser Sßibel Sparabieë,

Sa fidj ein jeber ßfjviftenfoljn
SBeroerbcn foll barum ;

©o hiegtV Soljn SBull mit - Dieligion
Per jus canonicum!

Aer Bundesversammlung.

Wo ist dcin alter Glanz geblieben,

Was hat den Schimmer dir geraubt?

Zähl' ich dic Häupter meiner Licbcn,

fehlt mir, ach! manch' thcurcS Haupt!

Mit Wchinuth dcnkt mein Hcrz dcr Braven,

So fielen in dcr Stimmenschlacht;

Ich wünsche ihnen: Wohl zu schlafen

Ihr alten Freunde guie Nacht

Doch Ihr, die Ihr als ncue Glieder

Am Karrcn zieht, so frisch und froh,

Seid, wie die Alten, treu und biedcr

Doch bitt' ich, macht's nicht - ebenso!

Dritter Brief von Böhm Hammel.

Berlin, IW>V., Weihnachtsmcsfe 1S78,

Sehr jeöhrter Herr!
Ick kann mich sehr leibhastig denken, mie bcjierig Sie wieder auf eencn

Brief von meiner werthen Person sind. Schon wieder vierzehn Dage 'rum
und man blos een eenzigtes lumpigtes Attentat und jar noch in Italien uf
die jauz unpoetische Weise mit 'n Küchenmesser. Jott bewahre mir uf
was doch dcr erfinderische Jeist unseres Jahrhnnderts noch Allen's verfällt
zuletzt sind die Herren Monarchen jar nicht mehr sicher vor die eijenen Stuhl-
bcene ihrer jeliebten Unterthanen un sämmtliches Hausjeräth kommt unter een

Ausnahmejesetz, bat heebt, es wird verbrannt.

Etwas ufjcrcgt hinjejen hat uns hier die bedrohliche Nachricht aus

Madrid, wonach die spanische Rejierung ihren Jesandten aus dcr Schweiz

abberufen will, wenn die Schweiz nicht kuscht un ihre sreie Jesinnung ablegt.
Nehmen Sie Ihnen also in Acht, das; Sie nicht an die spanische Wand
gedrückt" werden, denn Don Nomnlo ist ein jeführlicher Mann. Doch schweifen

wir nicht von unserm Thema ab, nämlich dcn Landtag. Wir haben in
unserem jeliebten preußischen Vaterlands janz alleenc 70 Millionen Mark
einjestandenes Defizit sür's nächste Jahr und die Volksvertreter müssen
darüber berathen, wie dieses Jeld dem Volke abzuzwacken ist, ohne ihm zu sehr

zu schmerzen, eine Anfjabe, welche unser Landtag immer sehr jeschickt dahin
löst, daß er der Rejierung überläßt zu thun, was sie will, und so seine

Diäten ehrlich verdient, weil es schließlich ja doch ejal ist, ob das Mehl oder

das Brot theurer wird.

Im Uebrijen findet hier allenthalben eine jrvße Entrüstung darüber

statt, daß die Prinzessin Thyra von Dänemark sich die Welfenhose anjezogen
hat, nachdem wir den Replilienfonds ihr schon längst aus die Taschen jenommen

haben. Sojar der deutsche Jesandte in Kopenhajen hat die Stadt verlassen,

als der Cumberländer dort einjezogen ist, wahrscheinlich um damit anzudeuten,

daß die jelb-weiße Forlpflanzung mit dem Danebrog nicht bis an's Ende

aller Dinge" dauern darf.

Doch, um wieder auf den Index zu kommen, muß ick Ihnen mittheilen,

daß die Polizei kürzlich hier ein Buch verboten hat, welches jar nicht existirt

und darum erst hcrjestellt werden muß, um in jehöriger Form einjestampst

zu werden. Sonst ist Berlin janz verjnügt, denn seit die Polizei auf

verbotene Schriften Jagd macht, habcn die Spitzbuben freies Spiel und die

Einbrüche mehren sich in höchst erfreulicher Weise, so daß Berlin wohl bald an

der Spitze aller Jroßstädte marschircn wird. Dajegen liegen Handel und

Wandel jänzlich darnieder und die Jeschüstsleule haben jeuügend Zeit, sich

anjcnehm in den Tingeltangels die Taje zu vertreiben. Auch die Hauê-

wirthe haben jute Zeiten, denn ihre Wohnungen stehen leer und es jibt somit

viel weniger Verdruß mit die Miether. Wcnn der afghanische Krieg und

der Hosprediger Stöcker nicht wären, man wüßte jar nicht, woher die jroße

Ruhe uf einmal in die Welt jekommcn ist, seitdem die Sozialdemokraten aus-

jeroitct sind. Nur Hasselmann machte noch etwas Rumor; er ließ sich

balbircn und jlanbte nun, die Polizei kenne ihm nicht; ja, prost Mahlzeil!

sie unterdrückten ihm ooch in Verkleidung, und nu ist es janz stille jeworden

übcr den Wassern der Spree; Berlin hat sich eencn neuen Oberbürjermeister

jewählt mit drcißigiausend Mark ohne die Spesen und Jründungskosten. Wir
Haben's ja; Sie vermuthlich ooch, womit ich verbleibe bis an's Ende der

Jejchichie

Ihr ewig jetreuer

Bohmhammel,

früher Sozialdemokrat und jetzt arbeitslos.

Jas vorbeigeschossene AM.
(Den Herren Gambetta und Fourtou.)

Frankreichs Helden, Frankreichs Krieger,

Frankreichs Weh' und Frankreichs Wohle,

Frankreichs Sterne, Frankreichs Sieger

Ungezogener Pistole!

Dieses Lied der edlen Sitte,
Die sich niemals läßt verwischen,

Selbst auf sünfunddreißig Schritte
Und ein Bauernhaus dazwischen.

D'rum ein Vivat! den Duellen,
So gescheh'n zu schönem Zwecke'.

Um den Gegner nicht zu fällen,

Schießt man lieber um die Ecke.

Fünfunddreißig Schritt, wic muthig.
Und kein Einz'ger ist gefallen ;

Keiner auch der Hcldcu blutig
Ward von der Pistole Knallen.

D'rum cin Lob den großen Streitern,
Leuchtend heut' als Frankreichs Sterne,

Unser Leben zu erheitern

Stcts als Helden doch von ferne!

Gernngtückter Transport.

In der Schweiz, wo Haufeu Ausgeriss'ne schnaufen,

Wird man schr gcnirt; Ein Gebrumm der Großen

Heißt sie auszustoßen; Hurtig rctournirt!

Hundertzwanzig Kistcn Deutsche Anarchisten

Wurden expedirt; Abcr an den Grenzen,

Wo die Pickler glänzen, Gar nicht acccptirt:

Solche Leute nimmt man heute nur pulvcrisirt."

Sämmtliche Redaktoren der Frankfurter Zeitung" sind wegen

Bismarckbeleidigung angeklagt worden. Dieselben werden demnach nächstens zu einer

gemeinsamen Sitzung" zusammentreten müssen.

Auf dcm Schipkazuge sind allein I 0,000 Russen für das Vaicr-

land crsrorcn. Dadurch widcrlcgt sich am besten die alberne Behauptung,

daß dcn Nüssen in der Türkei der Bodcn unter den Füßen zu

heiß geworden sci.

Brachtet nach dem Mraoies!

Im schönen Land Afghanistan,

Am Berg Paropamis,
War einst, das weiß ja Jedermann,

Der Bibel Paradies,

Da sich ein jeder Christensohn

Vewerbcn soll darum ;

So kriegt's" John Bnll mit - Religion
I^er ^irs Lnnonioum!
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